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Für mehr Informationen, insbesondere in Bezug auf unsere neuen Zusatzmo-
dule wie KOSI und das Signatur-Pad besuchen Sie bitte unsere Homepage un-
ter www.steuersoft.de.  

http://www.steuersoft.de/
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1 Systemvoraussetzungen 
 
Betriebssysteme: 
 

• Windows 8.1  

• Windows 10  

• Windows Server 2012/2012R2 

• Windows Server 2016 

• Windows Server 2019 (noch nicht bei uns im Haus getestet, aber bei Kunden bereits im Ein-
satz) 

 
Das Programmpaket ESt-Plus NX ist nicht für den Einsatz auf sogenannten Netbooks geeignet. Ver-
schiedene Dialoge können auf den kleinen Displays nicht korrekt dargestellt werden. 
 
Voraussetzung für den Gebrauch von ESt-PLUS NX ist ein funktionierendes Windows-Betriebssys-
tem. Es ist zwingend erforderlich, das Betriebssystem auf dem aktuellsten Stand zu halten, indem 
alle verfügbaren Windows Onlineupdates zeitnah installiert werden.  
 
Prozessor: 

Für die Einzelplatzversion oder einen Netzwerk -Arbeitsplatz: 

• Intel oder AMD Dual-Core Prozessor (nicht älter als 5 Jahre) 

Für den Datenbankserver: 

• Intel oder AMD Quad-Core Prozessor (nicht älter als 5 Jahre) 

Internetexplorer: 

• Aktuelle Version des Internet Explorers bzw. einen vergleichbaren Internetbrowser in aktuel-

ler Version 

Falls dieser nicht vorhanden ist, aktualisieren Sie bitte Ihr Betriebssystem, z. B. über das Windows 

Update. 
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Rechtevergabe bei Windows 8.1/10: 

Für die Programminstallation sowie für die Installation der Onlineupdates sind administrative Benut-
zerrechte notwendig. Der Gruppe Benutzer muss für die folgenden Verzeichnisse unbedingt Lese- und 
Schreibzugriff gewährt werden: 
 
C:\ProgramData\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\Benutzer\Öffentlich\Öffentliche Dokumente\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\Benutzer\Benutzername\AppData\Roaming\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\Benutzer\Benutzername\AppData\Local\Steuersoft\EstPlusNX 
sowie das Installationsverzeichnis (Standard: C:\Programme (x86)\Steuersoft\EStPlusNX) 
 
Benötigter Festplattenspeicherplatz für die Installation: 

• Bei der Einzelplatzversion ca. 1,8 GB. 

• Bei der Netzwerkversion ca. 3,6 GB auf dem Server und ca. 1,8 GB auf den Arbeitsplätzen. 
 
Beachten Sie bitte, dass der tatsächlich benötigte Festplattenspeicherplatz davon abhängig ist, wie 
intensiv Sie das Archiv (z.B. eingescannte Belege) nutzen. 
 
Arbeitsspeicher: 

• Bei der Einzelplatzversion setzen wir mind. 2 GB freien Arbeitsspeicher ausschließlich für ESt-
PLUS NX voraus. 

• Bei der Netzwerkversion setzen wir mind. 4 GB freien Arbeitsspeicher ausschließlich für den 
Datenbankserver sowie mind. 2 GB freien Arbeitsspeicher an jedem Arbeitsplatz ausschließ-
lich für ESt-PLUS NX voraus. 

 
Bildschirmauflösung: 
 
ESt-PLUS NX setzt eine Mindestauflösung von 1024 x 768 Pixel und 96 DPI Schriftgröße voraus. Bei 
Schriftgröße über 96 DPI und einer Auflösung von 1024 x 768 Pixel können vereinzelte Dialoge nicht 
korrekt dargestellt werden. Wir empfehlen eine Mindestauflösung von 1280 x 1024 Pixel. 
 
Die Einstellung erfolgt bei Windows 8.1/10 wie folgt: 
 
Wählen Sie bitte Start – Systemsteuerung - Anpassung und klicken Sie auf der linken Seite auf „Schrift-
grad anpassen (DPI)“. Dort wählen Sie bitte „Standardmäßige Skalierung (96 DPI) und gehen auf „über-
nehmen“. Danach auf „OK“. Auf der rechten Seite wählen Sie nun den Eintrag „Anzeige“. Hier können 
Sie die Bildschirmauflösung einstellen. Diese muss mind. 1024 x 768 Pixel betragen. 
 
Internetverbindung: 
 
ESt-PLUS NX setzt keine Internetverbindung voraus. Wir empfehlen aber eine DSL-Verbindung zum 
Download der Onlineupdates sowie für die ELSTER - Übertragung der Steuerfälle. 
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Firewalls und Virenscanner: 
 
Beim Einsatz einer Firewall muss die Datei NXSERVER.EXE nach Abschluss der Installation am Daten-
bankserver freigeschaltet werden. Aufgrund der Vielzahl von Firewalls ist es uns nicht möglich, Ihnen 
hierzu eine Anleitung zur Verfügung zu stellen. Bitte wenden Sie sich an Ihren Systemadministrator 
oder ziehen Sie das Handbuch des Firewall-Herstellers zu Rate.  
 
Folgende Programme müssen ebenfalls in der Firewall freigeschaltet werden: 
 

• Bei der Einzelplatzversion: 
o ESTPLUS.EXE 
o EPSTART.EXE 
o EPUPDATE.EXE 

 

• Bei der Netzwerkversion: 
o NETSTART.EXE 
o NETUPDATE.EXE 
o ESTPLUS.EXE 

 
Damit Ihr Virenscanner Ihnen keine Probleme beim Erstellen von Export-Dateien bzw. von Datensiche-
rungen oder bei der Installation der Onlineupdates macht, sollten Sie folgende Verzeichnisse innerhalb 
Ihres Virenscanners vom permanenten Scan ausschließen: 
 
Bei Windows 8.1/10: 
 
C:\ProgramData\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\Benutzer\Öffentlich\Öffentliche Dokumente\Steuersoft\EstPlusNX (Datenbankverzeichnis) 
C:\ Benutzer\Benutzername\AppData\Roaming\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\ Benutzer\Benutzername\AppData\Local\Steuersoft\EstPlusNX 
 
Innerhalb dieser Ordner befinden sich keine ausführbaren Dateien. 
 
Das Installationsverzeichnis: (Standard: C:\Programme (x86)\Steuersoft\EStPlusNX) 
 
Unsere ausführbaren Dateien (z. B. NXServer.exe, EStPlus.exe, EPStart.exe, NetStart.exe, 
NetUpdate.exe, DatabaseTool2.exe usw.) sind alle signiert. Damit liegt die Wahrscheinlichkeit, dass 
diese Dateien infiziert sein könnten, nahezu bei null Prozent. 
Sofern Ihr Virenscanner eine Meldung betreffend eine unserer ausführbaren Dateien zeigt, verschie-
ben Sie die vermeintlich infizierte Datei bitte „nur“ in die Quarantäne. Löschen Sie die Datei nicht. Die 
Vergangenheit hat gezeigt, dass die Warnungen bezüglich unserer Dateien bisher immer ein Fehlalarm 
waren. Wenn der Virenscanner dann die fehlerhafte Meldung per Onlineupdate korrigiert, kann die 
Datei aus dem Quarantäneordner wiederhergestellt werden. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
wir Ihnen hierbei nicht behilflich sein können, da sich die Virenscanner in Umfang und Bedienung sehr 
unterscheiden. Wenn Sie bei der Konfiguration oder Bedienung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte 
an den Virenscanner-Hersteller. 
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Netzwerk: 
Das Programmpaket ESt-PLUS NX ist selbstverständlich netzwerkfähig. Grundvoraussetzung ist ein 
korrekt eingerichtetes Netzwerk. Für die Programminstallation sowie für die Installation der On-
lineupdates an den einzelnen Arbeitsstationen sind administrative Benutzerrechte notwendig. Den Be-
nutzern muss für die folgenden Verzeichnisse Lese- und Schreibzugriff gewährt werden: 
 
Bei Windows 8.1/10: 
C:\ProgramData\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\Benutzer\Öffentlich\Öffentliche Dokumente\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\ Benutzer\Benutzername\AppData\Roaming\Steuersoft\EstPlusNX 
C:\ Benutzer\Benutzername\AppData\Local\Steuersoft\EstPlusNX 
sowie das Installationsverzeichnis (Standard: C:\Programme (x86)\Steuersoft\EStPlusNX) 
 
Wir raten grundsätzlich vom Einsatz von WLAN-Netzwerken ab. Die Erfahrung zeigt, dass die 
WLAN-Verbindung fast unmerklich abbricht und damit sofort die Verbindung zu unserem Datenbank-
server abgebrochen wird und das Programm nicht mehr reagiert. Wir empfehlen eine Standard-Netz-
werkverbindung per Patch-Kabel. 
 
Energiesparmodus: 
Bitte achten Sie darauf, dass an allen Rechnern, auch am Server, der Energiesparmodus ausgeschal-
tet ist. Wenn der Energiesparmodus die Festplattenverbindung trennt, wird das Einkommensteuer-
programm vom Datenbankserver getrennt und Sie müssen das Programm über den Taskmanager be-
enden. Den Energiesparmodus können Sie über die Systemsteuerung von Windows bearbeiten. Un-
ter „Erweiterte Energieeinstellungen ändern“ öffnen Sie bitte den Eintrag „Festplatte“. Der wich-
tigste Punkt ist das Ausschalten der Festplatte. Bitte achten Sie darauf, diese Einstellung auf „nie“ zu 
setzen. 

 
(Abbildung 1)  
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2 Informationen für Administratoren 
 
ESt-PLUS NX verwendet TCP/IP als Kommunikationsprotokoll. Der Port ist festgelegt auf 16000. Die-
ser kann entweder bei der Installation oder in der Serverkonfiguration geändert werden. Sofern es 
notwendig ist, die Server-Einstellungen des Nexus-Database-Servers zu ändern, werden Sie beim Auf-
ruf der Servereinstellungen nach einem Benutzernamen und Kennwort gefragt. Beides finden Sie auf 
dem Ihnen übersandten Lizenz-Zertifikat.  
 
Sofern Sie gleich bei der Installation einen anderen Port ansprechen möchten, muss diese mit folgen-
den Parametern gestartet werden:  
 
Stsinstall.exe Servername=EStDB@[IP-Adresse] ServerPort=[Port]  
 
Bei der Installation können Sie bei der Serverauswahl auch den 1. Punkt (Es soll kein Datenbankserver 
installiert werden) angeben. Verwenden Sie dort folgende Syntax:  
 
EStDB@[IP-Adresse]:[Port]  
 
ESt-PLUS NX benötigt Festplattenplatz auf Laufwerk C:\. Die Menge des benötigten Festplattenspei-
chers hängt davon ab, ob Sie die Datenbank auf Laufwerk C:\ gelegt haben. Bei Netzwerkinstallationen 
wird die Updatedatenbank auf C:\ abgelegt.  
 
Folgende Verzeichnisse werden verwendet:  

• C:\ProgramData\Steuersoft\EStPLUSNX  beinhaltet die Konfigurationsdateien der Installation 
und des Onlineupdates.  

 

• C:\Benutzer\Öffentlich\Öffentliche Dokumente\Steuersoft\EStPlusNX  beinhaltet die Daten-
bank (bei Standardinstallation) sowie die eigenen Vorlagen und Elsterausdrucke.  

 

• C:\Benutzer\[Benutzername]\AppData\Roaming\Steuersoft\EStPlusNX  beinhaltet die benut-
zerabhängigen Konfigurationsdateien und Druckeinstellungen.  

 

• C:\Benutzer\[Benutzername]\AppData\Local\Steuersoft\EStPlusNX  dies ist ein temporäres 
Arbeitsverzeichnis des Programms.  

 
Legen Sie die Datenbanken des Steuersoft Datenbankservers nicht auf ein Netzlaufwerk (UNC-Pfade) 
oder ein NAS-Laufwerk. Die Geschwindigkeit des Datenbankservers und somit auch des Programms 
wird merklich eingeschränkt. 
Des Weiteren kann durch Verbindungsunterbrechungen im Netzwerk die Datenbank beschädigt 
werden. 
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3 Einrichten von ESt-PLUS NX auf einem Terminal-Server 
 
Sofern eine spezielle Terminal-Server-Lizenz bei uns erworben wurde, kann ESt-PLUS NX auf einem 
Terminal-Server einfach als Standard - Netzwerkversion installiert werden. Allerdings sind hier einige 
Details zu beachten: 
 

• Während der Installation von ESt-PLUS NX oder eines DVD/Onlineupdates darf kein Termi-
nalbenutzer ESt-PLUS NX geöffnet haben. Dies führt dazu, dass die Programmdateien im Zu-
griff sind und somit nicht ausgetauscht werden können.  

 

• Installieren oder updaten Sie ESt-PLUS NX nicht über ein Terminal-Server - Benutzerkonto. 
Die Installation findet sonst unter Umständen Ihre Konfigurationsdateien nicht.  

 

• Onlineupdates sollten immer am Terminal - Server direkt ausgeführt werden.  
 

• Alle Terminalserverbenutzer müssen auf folgenden Pfaden Lese- und Schreibrechte haben:  
 

O C:\ProgramData\Steuersoft\EstPlusNX 

O C:\ Benutzer\Öffentlich\Öffentliche Dokumente\Steuersoft\EstPlusNX 

O C:\ Benutzer\[Benutzername]\AppData\Roaming\Steuersoft\EstPlusNX 

O  C:\ Benutzer\[Benutzername]\AppData\Local\Steuersoft\EstPlusNX 

O C:\ Benutzer\[Benutzername]\AppData\Local\Steuersoft\EstPlusNX 

• Diese Pfade sind die Standardvorgaben von Windows, können aber verändert werden. ESt-
PLUS NX nutzt folgende Windows - Standard - Pfadvariablen:  
 
O FOLDERID_ProgramData = C:\ProgramData\Steuersoft\EstPlusNX 

O FOLDERID_PublicDocuments= C:\Users\Public\Documents\Steuersoft\EstPlusNX 

O FOLDERID_RoamingAppData= C:\Users\[Username]\AppData\Roaming\ 

Steuersoft\EstPlusNX  

O FOLDERID_LocalAppData= C:\Users\[Username]\AppData\Local\ 

Steuersoft\EstPlusNX 

  
 

Das Verzeichnis für die Druckdateien (Printer*.dat – Dateien) kann für Terminal - Server separat 
gesetzt werden. Fügen Sie in der DATABASE.INI im Verzeichnis C:\ProgramData\Steuersoft\ 
EstPlusNX folgende Zeilen ein: 
[TerminalServer] 
PrinterDatPath=[Verzeichnisname]  
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4 Virenscanner 

  
Unsere Hotline ist seit über vier Jahren verstärkt und sehr zeitaufwändig damit beschäftigt, Probleme 

zu lösen, die durch verschiedene Virenscanner verursacht werden. Dazu gehören neben „Geschwin-

digkeitsproblematiken“ vermehrt auch Probleme bei Updateinstallationen und beim Programmstart. 

Dieser ist vereinzelt nicht mehr möglich, da die Virenscanner wichtige Bibliotheksdateien (*.bpl) und 

auch Startdateien (*.exe) unseres Programmpaketes ESt-PLUS NX löschen bzw. zerstören.  

Damit Ihr Virenscanner Ihnen keine Probleme beim Erstellen von Export-Dateien bzw. von Datensi-

cherungen oder bei der Installation der Onlineupdates macht, sollten Sie auf jedem Rechner, der ESt-

PLUS NX einsetzt, folgende Verzeichnisse innerhalb Ihres Virenscanners vom permanenten Scan, 

auch Deepguard betitelt, ausschließen: 

Bei Windows 8.1/10: 

Das Installationsverzeichnis: (Standard: C:\Programme (x86)\Steuersoft\EstPlusNX) 

C:\ProgramData\Steuersoft\EstPlusNX 

C:\Benutzer\Öffentlich\Öffentliche Dokumente\Steuersoft\EstPlusNX (Datenbankverzeichnis) 

C:\ Benutzer\Benutzername\AppData\Roaming\Steuersoft\EstPlusNX 

C:\ Benutzer\Benutzername\AppData\Local\Steuersoft\EstPlusNX 

Im Netzwerk bitte auch das Datenbankverzeichnis auf dem Server-Rechner nicht vergessen! 

Unsere ausführbaren Dateien (z. B. NXServer.exe, EStPlus.exe, EPStart.exe, NetStart.exe, 

NetUpdate.exe, DatabaseTool2.exe usw.) sind alle signiert. Damit liegt die Wahrscheinlichkeit, dass 

diese Dateien infiziert sein könnten, nahezu bei null Prozent. 

Sofern Ihr Virenscanner eine Meldung betreffend eine unserer ausführbaren Dateien zeigt, verschie-

ben Sie die vermeintlich infizierte Datei bitte „nur“ in die Quarantäne. Löschen Sie die Datei nicht. 

Die Vergangenheit hat gezeigt, dass die Warnungen bezüglich unserer Dateien bisher immer ein Fehl-

alarm waren. Wenn der Virenscanner dann die fehlerhafte Meldung per Onlineupdate korrigiert, 

kann die Datei aus dem Quarantäneordner wiederhergestellt werden.  

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihnen bei der Einrichtung Ihres Virenscanners nicht be-

hilflich sein können, da sich die Virenscanner in Umfang und Bedienung sehr unterscheiden. Wenn 

Sie bei der Konfiguration oder Bedienung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an den Virenscan-

ner-Hersteller. 
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5 Zusammenstellung der Änderungen in den Formularen des VZ 2020 
 

Wichtige Information zu den Formularen: 

 

Seit dem VZ 2019 sind auf vielen Formularen sogenannte „(e)-Daten“ vorgesehen: 

 
(Abbildung 2) 

Bitte ignorieren Sie diese Hinweise auf den Original-Formularen, für Sie als Angehörige des steuer-

beratenden Berufsstandes ändert sich nichts an Ihrer Ausfüllroutine. Die Werte werden wie bisher 

auch entweder über den Belegdaten-Abruf in die Formulare übertragen oder händisch erfasst bzw. 

ergänzt. 

5.1 Mantelbogen 

Die Angaben zur Anschrift der Steuerpflichtigen wurden um die Möglichkeit ergänzt, auch ausländi-

sche Adressen zu erfassen: 

 
(Abbildung 3) 

 

Die Wahl der Veranlagungsform kann nun in Zeile 28 getroffen werden: 

 
(Abbildung 4) 
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Durch die Erweiterungen auf der ersten Seite des Mantelbogens finden sich die Bankverbindungsda-

ten auf der zweiten Seite in den Zeilen 31 bis 34: 

 
(Abbildung 5) 

Die Zustellvollmacht auf Seite 2 des Mantelbogens wurde um die ausländische PLZ erweitert: 

 
(Abbildung 6) 

Bereits im VZ 19 wurde die Schaltfläche „Bescheidbekanntgabe in elektr. Form (DIVA)“ eingefügt. 

Hintergrund hierzu ist das geplante Wegfallen der Papierbescheide und deren Ersatz durch den Di-

gitalen Verwaltungsakt DIVA. Eine umfangreiche Dokumentation zur Anforderung der DIVA-Be-

scheide finden Sie im Programm über „Elster“ – „Dokumente (DIVA)“ – „Verwaltung“ sowie auf un-

serer Homepage unter www.steuersoft.de.  Hier finden Sie auch weitreichende Informationen zu 

unserem neuen Zusatzmodul KOSI und den Signaturpads. 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.steuersoft.de/
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5.2  Anlage Sonderausgaben 

Die Anlage Sonderausgaben bleibt im Wesentlichen unverändert. Sie wurde bei den Renten und Dau-

ernden Lasten um jeweils eine Zeile ergänzt, um mehrere Sachverhalte darstellen zu können: 

 
(Abbildung 7) 

5.3 Anlage Außergewöhnliche Belastungen 

Die Erfassung zur Behinderung wird dadurch vereinfacht, dass nun auch nach Pflegegraden einge-

stuft werden kann: 

 
(Abbildung 8) 

 

5.4 Anlage Haushaltsnahe Aufwendungen 

Die Eintragungsmöglichkeiten zu Handwerkerleistungen wurden um weitere Zeilen ergänzt: 

 
(Abbildung 9) 
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5.5 Anlage Energetische Maßnahmen 

In der neuen Anlage Energetische Maßnahmen können Aufwendungen für energetische Maßnahmen 

bei zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebäuden erfasst werden: 

 
(Abbildung 10) 

 

5.6. Anlage Sonstiges  

Die Anlage Sonstiges wurde um eine Erfassungsmöglichkeit negativer Einkünfte mit Bezug zu Dritt-

staaten erweitert: 

 
(Abbildung 11) 
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5.7 Anlage WA-ESt 

Die Anlage WA-ESt hat nun eine zweite Seite, auf der genauere Angaben zu grenzüberschreitenden 

Steuergestaltungen getätigt werden können: 

 
(Abbildung 12) 

 

5.8 Anlage Vorsorgeaufwand 

Auf der Anlage Vorsorgeaufwand wurden die bisherigen Zeilen 27 (Beiträge zu KV) und 28 (Beiträge 

zu PV) nun in einer Zeile zusammengefasst: 

 
(Abbildung 13) 

 

5.9 Anlage Kind 

Die Angaben zu den Wohnsitzzeiträumen (Inland bzw. Ausland) wurden auf die Zeilen 8 und 9 der 

Anlage aufgeteilt: 

 
(Abbildung 14) 
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5.10 Anlage N 

Die Angaben zu beruflich veranlassten Auswärtstätigkeiten und Verpflegungsmehraufwendungen 

wurden auf die Seite 3 der Anlage N verlagert. Dazu wurde die Aufteilung der Aufwendungen in 

Fahrtkosten, Übernachtungskosten und Reisenebenkosten vorgenommen: 

 
(Abbildung 15) 

Auch die Werbungskosten in Sonderfällen befinden sich nun auf Seite 3 der Anlage N: 

 
(Abbildung 16) 
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Angaben zur Doppelten Haushaltsführung können auf Seite 4 der Anlage N gemacht werden: 

 
(Abbildung 17) 

 

5.11 Anlage KAP 

Die Zeilen 8a, 9 und 14 der Anlage KAP sind entfallen: 

 
(Abbildung 18) 
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In den Zeilen 18 ff. finden sich nun die Kapitalerträge, die nicht dem inländischen Steuerabzug unter-

legen haben. Die Zeilen 21 und 24 sind entfallen: 

 
(Abbildung 19) 

 

Kapitalerträge, die der tariflichen Einkommensteuer unterliegen, landen dementsprechend auf Seite 

2 der Anlage KAP in den Zeilen 27 ff.: 

 
(Abbildung 20) 

 

Eine neue Erfassungsmöglichkeit für Kapitalerträge, für die die ermäßigte Besteuerung nach § 34 Abs. 

1 EStG anzuwenden ist, wurde in den Zeilen 35 und 36 der Anlage KAP eingefügt: 

 
(Abbildung 21) 
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Steuerabzugsbeträge können nun in den Zeilen 37 ff. erfasst werden: 

 
(Abbildung 22) 

 

5.12 Anlage KAP-BET 

Die Zeilen 8 und 12 der Anlage KAP-BET entfallen, wodurch die weiteren Zeilen ebenfalls um eins ver-

schoben werden. In der neuen Zeile 13 können Verluste aus der Uneinbringlichkeit einer Kapitalfor-

derung, Ausbuchung, Übertragung oder sonstigem Ausfall von Wirtschaftsgütern angegeben werden: 

 
(Abbildung 23) 
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Haben die Kapitalerträge nicht dem inländischen Steuerabzug unterlegen, finden sich entsprechende 

Erfassungsmöglichkeiten hierzu auch in den Zeilen 21 und 24 der Anlage: 

 
(Abbildung 24) 

 

5.13 Anlage R 

Die Anlage R ist nun nur noch für die Erfassung inländischer Renten und anderer Leistungen vorgese-

hen, weshalb in Zeile 4 der Anlage auch die Angabemöglichkeit entfällt, dass es sich um eine auslän-

dische Rente handelt: 

 
(Abbildung 25) 
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In den Zeilen 13 ff. der Anlage sind nur noch Leibrenten aus privaten Rentenversicherungen (auf Le-

benszeit/mit zeitlich befristeter Laufzeit) zu erfassen: 

 
(Abbildung 26) 

 

Die Leibrenten aus sonstigen Verpflichtungsgründen (z.B. aus Veräußerungsgeschäften) finden sich 

nun dementsprechend auf Seite 2 der Anlage R: 

 
(Abbildung 27) 

 

Die Werbungskosten zu den Renten sind nun in den Zeilen 37 und 38 der Anlage zu erfassen: 

 
(Abbildung 28) 
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5.14 Anlage R-AV/bAV (Leistungen aus Altersvorsorgeverträgen und aus der betrieblichen Al-

tersversorgung)  

Eintragungen aus Altersvorsorgeverträgen und aus betrieblicher Altersversorgung sind nun auf der 

neuen Anlage R-AV/bAV zu erfassen, nicht mehr (wie im VZ 2019) auf Seite 2 der Anlage R: 

 
(Abbildung 29) 

 

Die Werbungskosten zu diesen Renten können auf Seite 2 angegeben werden: 

 
(Abbildung 30) 
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5.15 Anlage R-AUS  

Auch für ausländische Renten wurde eine neue Anlage bereitgestellt, die im Aufbau der Anlage R ent-

spricht: 

 
(Abbildung 31) 
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5.16 Anlage G 

In den Zeilen 33 und 34 der Anlage wird nun dahingehend unterschieden, ob die Übertragungen von 

aufgedeckten stillen Reserven und/oder die in Anspruch genommenen Rücklagen nach § 6 b Abs. 1 

bis 9 ggf. i.V.m. § 6 C EStG oder § 6 b Abs. 10 ggf. i.V.m. § 6 c EStG angewendet wird: 

 
(Abbildung 32) 
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5.17 Anlage S 

Die Anlage S sieht nun ebenfalls eine Unterscheidung vor, ob auf den Veräußerungsgewinn laut Zeile 

36 (zumindest teilweise) § 6 b Abs. 1 bis 9 ggf. i.V.m. § 6 C EStG oder § 6 b Abs. 10 ggf. i.V.m. § 6 c 

EStG angewendet wird: 

 
(Abbildung 33) 
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5.18 Anlage L 

Auch die Anlage L sieht nun ebenfalls eine Unterscheidung vor, ob auf den Veräußerungsgewinn laut 

Zeile 31 (zumindest teilweise) § 6 b Abs. 1 bis 9 ggf. i.V.m. § 6 C EStG oder § 6 b Abs. 10 ggf. i.V.m. § 6 

c EStG angewendet wird: 

 
(Abbildung 34) 
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5.19 Anlage Corona-Hilfen  

Bei der Abgabe einer Anlage G, L und/oder S der Einkommensteuererklärung sowie der Feststellungs-

erklärung ist die Anlage Corona-Hilfen nun mit abzugeben: 

 
(Abbildung 35) 
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5.20 Anlage AUS 

Neu hinzugefügt wurde die Eingabeposition für die Begrenzung der Verrechnung nicht ausgegliche-

ner Verluste: 

 
(Abbildung 36) 

 

5.21 Anlage 34 a 

In Zeile 6 der Anlage kann nun ein zum 31.12.2019 festgestellter nachversteuerungspflichtiger Betrag 

erfasst werden: 

 
(Abbildung 37) 

 

5.22 Anlage 34 b 

Holznutzungen aus volks- /staatswirtschaftlichen Gründen sind nun nicht mehr in Zeile 5 sondern in 

Zeile 7 der Anlage zu erklären: 

 
(Abbildung 38) 
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6 NACHDIGAL und DIVA 
 

Mit NACHDIGAL (Nachreichung digitaler Anlagen) und DIVA (Digitaler Verwaltungsakt) hat die Finanz-

verwaltung neue Kommunikationswege geschaffen. Beide Projekte sind bereits im Einkommensteu-

erprogramm implementiert worden. NACHDIGAL ermöglicht es Ihnen, Belege in digitaler Form (PDF-

Dateien) an das zuständige Finanzamt zu übersenden, DIVA stellt den rechtssicheren Steuerbescheid 

als PDF-Datei zur Verfügung. Alle aktuellen Infos hierzu sowie die Anleitung für die Umsetzung inner-

halb des Einkommensteuerprogramms finden Sie auf unserer Homepage unter www.steuersoft.de 

Für mehr Informationen, insbesondere in Bezug auf unsere neuen Zusatzmo-
dule wie KOSI und das Signatur-Pad besuchen Sie bitte unsere Homepage un-
ter www.steuersoft.de.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.steuersoft.de/
http://www.steuersoft.de/
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7 Die Tastenkombinationen im Überblick 
 
Benutzer an- und abmelden Strg + U  
Neuer Steuerfall Strg + N  
Steuerfall öffnen Dialog Strg + O 
Akte exportieren Strg + X 
Speichern Strg + S  
Speichern und schließen F2 
Verlassen ohne speichern Strg + Q  
Schließen Strg + F4 
Steuerberechnung F8 
Elsterprüfung Umschalt + F8 
ELSTER Strg + E  
Drucken F4 oder  Strg + P 
Drucker einrichten Umschalt + Strg + P 
Beenden Alt + F4 
Ausschneiden Strg + X  
Kopieren Strg + C  
Einfügen Strg + V  
Gehe zu Strg + G  
Letztes Formular Strg + Z  
Mandantenverwaltung Strg + M  
Wiedervorlage Strg + I  
Seite leeren Umschalt + Strg + L  
Formular leeren Strg + Alt + L  
Nächste beschriftete Zeile F7 
Letzte beschriftete Zeile Umschalt + F7 
Nächste übernommene Zeile Alt + F7 
Letzte übernommene Zeile Umschalt + Alt + F7 
Zustellvollmacht/Stempelfeld F9 
Programmhilfe F1 
Mandantenschreiben öffnen F10 
Textvorlagen bearbeiten Strg + F10 
Abrechnung Strg + R  
Stammdaten Strg + M 
Datumsberechnung Strg + D 
Taschenrechner Strg + Alt + R 
Vorlage scannen F12 
Datei archivieren Strg + F12 
Archiv öffnen Alt + F12 


